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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
 

 

Zur Zahl 13000/J-NR/2017 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Wolfgang Zanger und weitere Abgeordnete haben an mich 

eine schriftliche Anfrage betreffend „der gesamten Reisekosten des Bundesministeriums für 

Justiz in den Jahren 2015 und 2016“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage aufgrund der mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu 1 und 16: 

Was die Gesamtkosten für Dienstreisen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Ministeriums im Jahr 2015 betrifft, verweise ich auf Beantwortung der Vorjahresanfrage zur 

Zl. 8805/J-NR/2016. Im Jahr 2016 betrugen die  Gesamtkosten 486.027,27 Euro, davon 

entfielen 413.961,15 Euro auf Auslandsdienstreisen. Die aufgrund von Dienstreisen 

aufgewendeten Flugkosten beliefen sich im Jahr 2016 insgesamt auf 343.573,38 Euro. Eine 

weitere Kostenaufschlüsselung steht mir nicht zur Verfügung. 

Die neuerliche Erhöhung der Aufwendungen im Jahr 2016 ist weiterhin Folge der 

Eingliederung der vormaligen Vollzugsdirektion durch die Einrichtung der Generaldirektion 

für den Strafvollzug und den Vollzug freiheitsentziehender Maßnahmen mit Wirksamkeit Juli 

2015 und einer damit verbundenen Erhöhung des Personalstandes des Bundesministerium 

für Justiz, die sich mit der Vollbesetzung im Jahr 2016  erstmals ganzjährig ausgewirkt hat. 

Auch die Vorbereitungen für die österreichische EU-Ratspräsidentschaft im nächsten Jahr 

haben sich erstmals 2016 in den Reiseaufwendungen des Justizressorts kostenmäßig 

niedergeschlagen. 

Zu 2 bis 8, 10 bis 15 sowie 17 und 18: 

Für den Zeitraum 1. Jänner 2015 bis 12. Dezember 2016 wird auf die Beantwortung der 

Anfragen 8805/J-NR/2016 vom 31. März 2016 und 10736/J-NR/2016 vom 9. November 2016 

verwiesen. Nach diesem Zeitpunkt erfolgten im Jahr 2016 keine Auslandsdienstreisen mehr. 
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Zu 9: 

Per 28. April 2017 (Datum des Einlangens der parlamentarischen Anfrage) habe nur ich 

folgende Auslandsdienstreisen geplant: 

Zeitraum Ziel Zweck 

01./02.06.2017 Tschechische Republik, Prag Bilaterale Termine 

08.06.2017 Luxemburg, Luxemburg Rat der Justiz- und Innenminister 

06./07.07.2017 Estland, Tallinn Informelles Treffen der Justiz- und Innenminister 

12.10.2017 Luxemburg, Luxemburg Rat der Justiz- und Innenminister 

08.12.2017 Belgien, Brüssel Rat der Justiz- und Innenminister 

 

Zu den Fragen 19 bis 22: 

Die Wahl des Verkehrsmittels wurde stets den Anforderungen der Reise und den 

Grundsätzen der Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit angepasst. Flugreisen innerhalb 

Europas erfolgen ausschließlich in der Economy-Klasse. 

 

Wien, 28. Juni 2017 

 

 

Dr. Wolfgang Brandstetter 
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